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No. -~l'rtr 

der Abgeordneten 

und Genossen 

A n fra g e ' 

flClet!:>! Ll(/7tC'tv/t~ I fllit'toa.ra.f2:: 

an den Bundesminister für Unterricht, 

betreffend Subventionen für Zwecke der geistigen Landesverteidigung 

Wie aus der Anfragebeantwortung des Bundesministers für Unter­

richt vom 23. 1'lai 1969 ~ 1220/ AB. ~ aufgrund der Anfrage der 

Abgeordneten Dipl. Ing. Dr. 'VJeihs und Genossen vom 26. ~1ärz196.9 

(1183/J), betreffend die Subventionsgebarung des Dnterrichts-, 

ressorts im Ja.hr 1968 hervorgeht (eine analoge Anfrage betreffend 

der Subventionsgebarung im Finanzjahr 1969 \rurde, vom Bundes­

minister für Unterricht leider nicht beanb'lortet), ~rurden 

Subventionen für Zwecke der geistigenLa~desverteidigung in 

'der Größenordnung vonS 346.358,- ausgegeben. 

Um einen näheren Einblick in diese Subventionsgebarung - ins­

besondere in ihre technische Abwickllmg'- zu erlangen, 

stellen die unterfertigten Abgeordneten nachstehende 

A n f r' a g e : 

1) v/elchen Vlortlaut hatte das Subventionsansucheh der 

IIGesellschaft zur Förderung der Landesverteidigung"? 

'2) Da als Subventionsierungszweck von der "Gesellschaft zur 
Förderung der Landesverteidigung ll die "Gründung von'Landes­

zVJeigstellen lf angegeben ist, fragen die lLYlterfertigten Abge­

ordnetenJ/~elche näher zu bezeichnenden Landeszweigstellen " 

.i: 

es sich 'in diesem Zusammenhang handelt. 

, 3) Aufgrunc1 \'/elcher Überlegungen wurde dUrch das Bundes­

ministerium für Landesverteidigung der "Gesellschaft zur 

F'örderung der Landesverteidigung ll die in Rede stehende. 

Subvention geNährt und welchen Hortlaut hat gegebenenfalls ,eine 

darauf bezughabende gutächtliche Äußerung der subventionsge­

Vlährenden Stelle des Bundesministeriums für Unterricht? 
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4) In welcher itlc;ise erfolgt durch das Bundesministerium für 

Unterricht die Kontrolle darüber, ob die gewährte Subvention 

auch widmungsgemäß. Verwendung findet? 

5) Bestehen vertragliche Vereinbarungen mit dem Subventionsempfänger 

dahingehend, daß dieser die empfaDgenen Subventionen 

aus Bundesmitt~ln bei nicht widmungsgemäßer Verwendung der Be­

träge rückzuerstatten hat? 

6) VIelehe Rechtsform besitzt die rrGesellschaft zur Förderung 

. der Landesverteidigung!! ? 

7) Um welche "verschiedenen Aktivitäten" zum Themenkreis 

"geistige Landesverteidigung" handelt es sich bei der Subventionie­
rungdes llRinges österreichischer Bildungswerke!l? 

8) vielehen l'iortlaut haben die diesbezüglichen Subventionsansuchen 

des IfRinges österreichischer Bildtmgswerke ff ? In welcher Heise 

erfolgte die Kontrolle der widmungsgemäßen Subventionsver­

wendung hinsichtlich der dem "Ring österreichischer Bildungs­

werkeH zur Verfügung gestellten Subventionen zum Thema 
fI geistige Landesvertej.digung ll '1 .o;:':'>, 
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